
Unsere Dienstleistungen 
Wir bieten Angebote in allen Lebensphasen an. 
 

Sozialdienst  

 Begleitung und Betreuung von 
Betroffenen und Angehörigen  

 

 Haus- und Spitalbesuche, Klinik- 
und Heimbesuche 

 

 Vermittlung von Kontakten zu 
Selbstbetroffenen 

 

 Finanzielle Unterstützung in 
Notsituationen 

Palliative Care / Palliative Plus / 
Spitalexterne Onkologiepflege 

 Vermittlung von Fahrdiensten 

 Sachhilfe in Form von Beratung  
 Palliative Begleitung und Betreuung 

von Betroffenen und Angehörigen 

 Begleitung in Selbsthilfegruppen 

 Home Care Plus 

 Onko-Treffpunkt 

 Vermittlung von Hilfsmitteln 

 Betreuung und Begleitung in der 
Hospizwohnung 

 Carpe Diem 

 Anonymes Krebstelefon 

 Vorträge 

 Schnittstellenmanagement und  
Koordination der Pflege zu Hause 

 Referate 

 Broschüren  
  

Stomatherapie Prävention 
 Individuelle Pflege 

 Persönliche Beratung 

 Gesundheitsvorsorge Kampagnen 

 Ausstellung 

 Gezielte Materialabgabe  Events 

 Anleitung bei Stomapatienten  Messen 

 Kostenloser Versand von Artikeln 

 Schulungen 

 Kontinenzberatung 

 Informationsanlässe 

Unsere Dienstleistungen werden durch Fachpersonen ausgeführt. Sie unterstehen der 

Schweigepflicht und dem Datenschutz. 

Rufen Sie uns an – wir helfen Ihnen gerne weiter. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.tgkl.ch 

 

 
 
 

Bahnhofstrasse 5  Online Spenden www.tgkl.ch 
8570 Weinfelden  Bank IBAN CH58 0483 5046 8950 1100 0 
Telefon 071 626 70 00   
Fax 071 626 70 01  Postkonto 85-4796-4 
E-Mail info@tgkl.ch  Post IBAN CH67 0900 0000 8500 4796 4 
Hin E-Mail spitex-krebsliga-tg@spitex-hin.ch 
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   Krebsliga-Post 
 
 
           8. Ausgabe Sommer 2015 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
Wir freuen uns, Ihnen eine weitere Ausgabe unserer Krebsliga-Post 
vorstellen zu dürfen. Sie erfahren darin alles über unsere Aktivitäten 
und Neuerungen im Dienstleistungsbereich und erhalten Informationen 
zu aktuellen Themen und Anlässen. Wir wünschen Ihnen viel Spass 
beim Lesen.   

 
Ihre Thurgauische Krebsliga 
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Mitgliederversammlung 
 

Am Dienstag, 5. Mai 2015 fand die Mitgliederver-

sammlung der Thurgauischen Krebsliga statt. Herr 

Dr. med. Christian Taverna, Präsident der Thurgaui-

schen Krebsliga, berichtete über das vergangene 

Geschäftsjahr. Ebenfalls vorbehaltlos genehmigt 

wurde die Rechnung 2014. Im März 2015 reichte 

Herr Richard Peter seinen Rücktritt aus dem Vorstand ein. Als seine Nachfolge 

wurde Frau lic.oec. und lic.iur. Anita Dähler-Engel aus Mammern von den Mitglie-

dern einstimmig in den Vorstand gewählt. 
 

Frau Dr. phil. Kathrin Kramis, Geschäftsführerin der 

Krebsliga Schweiz, während ihrem Grusswort an der 

Mitgliederversammlung. 
 

 

 

 

Öffentlicher Informationsanlass zum Thema Leukämie 
 

 Was ist eine Leukämie, welche Formen und Behandlungsmöglichkeiten gibt 

es?: Herr Dr. med. Ruedi Benz, Leitender Arzt, Hämatologie, Spital Thurgau 

AG, Münsterlingen 
 

 Die hochspezialisierte Therapie im Zentrum: Intensive Chemotherapie und 

Stammzellentransplantation: Herr PD Dr. med. Urs Schanz, Leitender Arzt, Kli-

nik für Hämatologie, Stv. Klinikdirektor, Universitätsspital Zürich 
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17. November 2014: Die Thurgauische Krebsliga über-

reichte dem Biotechnologie Institut Thurgau einen 

Check im Wert von CHF 33‘333.– für das Forschungs-

projekt zur Brustkrebs-Metastasierung. 
 
 

 

 

04. Dezember 2014: Der Coop in Bischofszell lud zum 

Benefizanlass „Geniessen für einen guten Zweck“ ein. 

Vor dem Coop wurden diverse Köstlichkeiten zum 

Verkauf angeboten. Der Verkaufserlös wurde mit ei-

ner grosszügigen Spende von Coop Ostschweiz auf 

 total CHF 4‘000.– aufgerundet. 
 

 

12. Februar 2015: Zu ihrem 25-jährigen Firmenjubilä-

um spendete die Firma Batrag AG, Illhart, für 2015, 

CHF 2‘500.– für krebsbetroffene Kinder. 

 
 
 

 

 

5. Mai 2015: Aus dem Bilderverkauf aus den Jahren 

2013 und 2014 durften wir einen Check im Wert von 

CHF 2‘100.– mit Freude entgegennehmen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Aktivitäten 2. Semester 2015 
 

 Sommer 2015 Einweihungsfeste für vier Sonnensegel 

 KITA Schlumpfäland in Münchwilen, Kindertagesstätte  

 Calimero in Bottighofen, Chinderhuus Weinfelden sowie  

 die Kindertagesstätte Calimero in Tägerwilen 
 

 Frühherbst WEGA – Die Thurgauer Messe, 24.–28.09.2015 

  Die Thurgauische Krebsliga ist an der WEGA mit dem Prä- 

  ventionsbus sowie einem Informationsstand anwesend. 
 

 Spätherbst Brustkrebsmonat Oktober, 01.–04.10.2015 

 Auftritt mit dem begehbaren Brustmodell im Kantons- 

 spital Münsterlingen und Frauenfeld 
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Das Publikum hörte interessiert zu. 

Patientenstatistik 2004–2014 
 

 
 
Im Jahr 2014 wurden wiederum zahlreiche krebskranke Menschen und ihre Fami-

lien finanziell mit einem Beitrag von insgesamt CHF 211‘857.– unterstützt. 

 

Checkübergaben 
 

Die Thurgauische Krebsliga durfte in den letzten 12 Monaten verschiedenste 

Checkübergaben durchführen – Grund um diese zusammengefasst aufzuzeigen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich für die Berücksichtigung 

unserer Organisation bedanken. 
 

 

 

18. Oktober 2014: Im Restaurant Sternen in Lengwil 

fand am Samstag, 18. Oktober 2014 die feierliche 

Checkübergabe statt. Aus dem 30. und letzten Volksfest 

vom Udinese-Club konnte ein beachtlicher Betrag von 

CHF 14‘030.– der Delegation der Thurgauischen Krebs-

liga übergeben werden. 
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Aktivitäten 1. Semester 2015 
 

 04.02.2015  Weltkrebstag 
 

 06./07.02.2015  Tumortage im Kantonsspital in Winterthur 
 

 15.02.2015  Internationaler Kinderkrebstag 
 

 01.03.2015  Tag der Kranken (Thema: Belastende Diagnose:  

  zwischen Erschütterung und Entlastung) 
 

 01.04.2015  Informationsveranstaltung zu den Themen: 

 Ehe-/Erb- und Steuerrecht 

 in der Raiffeisenbank Mittelthurgau in Weinfelden 
 

 16.04.2015  8. Hospiz- und Palliativtag Ostschweiz 

 

 05.05.2015 Mitgliederversammlung und öffentlicher Informations- 

 anlass zum Thema Leukämie im Thurgauerhof in 

 Weinfelden 
 

Informationsveranstaltung zu den Themen: Ehe-/Erb- und Steuerrecht 
 

Am Mittwoch, 1. April 2015 führte die Thurgauische Krebsliga in Zusammenar-

beit mit der Raiffeisenbank Mittelthurgau eine Informationsveranstaltung 

durch. Das Programm startete um 18.30 Uhr. Nach der Begrüssung stellte die 

Geschäftsleitung, Frau Elisabeth Herzog Engelmann, den Teilnehmenden die 

Thurgauische Krebsliga vor. Herr Rolf Osterwalder, Raiffeisen Schweiz, hat über 

das Ehe-/Erb- und Steuerrecht informiert. Zum Abschluss konnte das interes-

sierte Publikum noch Fragen stellen. Bei einem Apéro mit spannenden Gesprä-

chen liess man die Informationsveranstaltung ausklingen. Der Anlass wird am 

Mittwoch, 18. November 2015 nochmals stattfinden. Anmeldungen: 071 626 70 

00. 
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Jahresbericht 2014 der Thurgauischen Krebsliga 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Die Unterstützung von krebskranken Menschen und ihren Angehörigen ist die 

Kernaufgabe der Thurgauischen Krebsliga. Zu unseren zahlreichen Dienstleistun-

gen gehören die psychosoziale Beratung, die Auskunft am Krebstelefon, die finan-

zielle Unterstützung in Notsituationen, die Stomatherapie sowie die Betreuung 

und Begleitung in Palliativsituationen. Im Jahr 2014 wurden insgesamt 1’329 Pati-

enten von den Mitarbeitenden der Thurgauischen Krebsliga betreut. Diese Zahl 

hat im Vergleich zum Vorjahr erneut zugenommen. Die Zahl der neu betreuten 

Patienten hat im vergangenen Jahr leicht abgenommen. Bei den sogenannten 

Betreuungskontakten war hingegen eine Zunahme zu verzeichnen – auf 15’230. In 

dieser Zahl werden Besuche und Kontakte via E-Mail oder Telefon zusammenge-

fasst. Die Zahl der Besuche hat im Jahr 2014 leicht abgenommen (2’163), dafür 

haben – wahrscheinlich einem Trend unserer Zeit entsprechend – die elektroni-

schen Kontakte zugenommen (13’067). Die Zahl der von unseren Mitarbeitenden 

im Jahr 2014 geleisteten Arbeitsstunden hat um 13% zugenommen – auf 24’558 

Stunden. Um diese Leistungen erbringen zu können, mussten auch die Stellenpro-

zente der Mitarbeitenden erhöht werden. Die Anzahl der durchgeführten speziel-

len Anlässe hat im Vergleich zum Vorjahr stark zugenommen (173). Die Zahl der 

Schulungen und Referate war leicht rückläufig. Bei den Mitarbeitenden möchte 

ich mich an dieser Stelle herzlich für ihren grossen Einsatz im vergangenen Jahr 

bedanken. Im Berichtsjahr wurden wiederum zahlreiche krebskranke Menschen 

und ihre Familien finanziell unterstützt. Das Ostschweizer Kinderspital erhielt 

CHF 16’500.− für die Betreuung krebskranker Kinder. Ein Projekt des Biotechnolo-

gie-Instituts Thurgau in Kreuzlingen, das die Grundlagen der Metastasen-

Entstehung bei Brustkrebs untersucht, wurde mit CHF 33’333.− unterstützt. Wir 

durften Legate in der Höhe von CHF 193’448.− und Spenden in der Höhe von 

CHF 398’250.− entgegennehmen. Ich bedanke mich bei allen Personen die ge-

spendet haben, für die grosszügige finanzielle und ideelle Unterstützung der Thur-

gauischen Krebsliga. Ohne diese Unterstützung wäre unser Einsatz zugunsten der 

krebskranken Menschen und ihrer Angehörigen nicht möglich. Ihnen allen, die Sie 

der Thurgauischen Krebsliga seit Jahren die Treue halten und uns in unserer Arbeit 

zugunsten der krebskranken Menschen und ihrer Angehörigen unterstützen, dan-

ke ich von ganzem Herzen. 
 

 Dr. med. Christian Taverna, Präsident Thurgauische Krebsliga 
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Carpe Diem – ein Beispiel aus der Praxis 
 

Im Sinne von Carpe Diem „pflücke den Tag“ oder „nutze die Zeit“ möchten wir 

krebskranken Menschen einmal im Jahr einen unvergesslichen Tag nach ihrem 

Wunsch erfüllen. Wie wäre ein Ausflug in die wunderschöne Bergwelt oder mit 

Freunden am See einen Kaffee trinken? Unsere freiwilligen Fahrerinnen und 

Fahrer führen unsere Patienten mit ihren Privatautos an den ausgesuchten Zie-

lort. Falls gewünscht, wird man vor Ort durch die Freiwilligen auch begleitet und 

betreut. Für Krebsbetroffene ist dieses Angebot kostenlos. 

 

Adele Buchalla griff auf dieses fantastische Angebot der Thurgauischen Krebsliga 

zu und erlebte einen ihrer schönsten Tage des Lebens. 

Was niemand ahnt: Die 77-jährige Frau erhielt sechsmal die gleiche Diagnose – 

Krebs. Fünfmal konnte der Tumor operativ entfernt werden, immer wieder kam 

er zurück. „Jede einzelne Diagnose traf mich wie ein Schlag“, erzählte Adele 

Buchalla. Einen Wunsch hatte sie schon lange: „Ich war noch nie im Winter auf 

dem Säntis!“ Die Thurgauische Krebsliga setzte alles daran um ihr Anliegen wahr 

werden zu lassen. Das Kompetenzzentrum in Weinfelden plante den kompletten 

Ausflug und konnte ihr ein traumhaftes Erlebnis anbieten. 

Sind auch Sie von Krebs betroffen und möchten gerne einen unvergesslichen 

Tag erleben? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
 

Thurgauische Krebsliga 

Bahnhofstrasse 5, 8570 Weinfelden 

Telefon: 071 626 70 00 / Fax: 071 626 70 01 / Mail: info@tgkl.ch 
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